
<1455 Mai 15/24, Sonnenburg>.1) Nr. 4358

Äbtissin Verena, Dechantin Afra und der Konvent von Sonnenburg an den Markgrafen <Wilhelm> 
von Hochberg und die übrigen Räte Hz. Sigismunds. Sie schildern die Entwicklung im Streit mit 

NvK und bitten den Markgrafen um seinen Schutz.

Kopie (gleichzeitig): Innsbruck, TLA, Cod. 2336 p. 252f.

Regest: Jäger, Regesten II 161.

Erw.: Jäger, Streit I 147 Anm. 92; Köfler, Die beiden Frauen 33.

Wie er aus den beiliegenden Kopien entnehmen könne, habe Hz. Sigismund ihnen auf ihre Anfrage hin geraten, der 

Reformcharta nach bestem Vermögen nachzukommen, soweit sie das geistliche Leben betreffe.2) Dies tue man auch, 

insoweit man den Inhalt verstehe und umsetzen könne. NvK habe sie jedoch mehrmals gedrängt, in einer besiegelten 

Erklärung zu versprechen, allen Punkten der Reformcharta nachzukommen.3) Ihre Bitte, die Meinungsverschiedenheit 

durch Hz. Sigismund oder den B. von Trient und ihre Räte entscheiden zu lassen, habe NvK abgelehnt.4) Daher habe 5
man NvK gebeten, Geduld zu zeigen, bis ihnen die Charta von den Äbten erklärt worden sei.5) Auch dies habe NvK 

abgelehnt und gedroht, Bann und Interdikt über die Abtei zu verhängen, sollten sie bis zum 29. Mai nicht auf seine 

Forderungen eingegangen sein.6) Und hat villicht mich apptessin meiner wirdicheit entseczt und arbait sich zu 
Rom wider uns. Man habe daher an den Papst appelliert, jedoch die Appellation noch nicht verkündet.7) Sie bitten 

daher den Markgrafen <Wilhelm von Hochberg>, während der Abwesenheit Hz. Sigismunds die Abtei zu schirmen und 10
vor Maßnahmen des NvK zu beschützen.

1) Terminus post quem ist das Schreiben des NvK vom 15. Mai (s.o. Nr. 4356); Terminus ante quem ist die Antwort 

der Herzogin Eleonore von Österreich vom 24. Mai (s.u. Nr. 4369). Wie aus der Vorbemerkung im Missivbuch p. 252 

hervorgeht, wandte man sich gleichzeitig an die Herzogin, welche bereits am 16. Mai Gesandte nach Brixen schickte (s.u. 

Nr. 4359). Das Schreiben an den Markgrafen könnte also noch am 15. Mai abgefasst worden sein.
2) S.o. Nr. 4286.
3) S.o. Nr. 4314.
4) S.o. Nr. 4317, 4322.
5) S.o. Nr. 4355 (1455 Mai 13).
6) S.o. Nr. 4356 (1455 Mai 15).
7) Die Appellation wurde am 24. Juni 1455 verkündet; s. künftig AC II 4 zu diesem Datum.


